
Universität mit Siedlungsbauten in Querenburg (Kulturlandschaftsbereich

Regionalplan Ruhr 328)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Universitätsgebäude, Siedlung, Botanischer Garten, Hof (Landwirtschaft) 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung

Gemeinde(n): Bochum, Witten

Kreis(e): Bochum, Ennepe-Ruhr-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Universität mit Siedlungsbauten in Querenburg und ihr Umfeld sind hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich

(KLB) wie im Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen

Kulturlandschaft werden für die Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Kompakte, architektonische Figur aus zwei Reihen parallel gestellter, weitgehend identischer Baukuben. An der querenden

Erschließungsstraße gestaffelte Sonderbauten aus Stahlbeton. Städtebaulicher Gesamtentwurf Hentrich, Petschnigg & Partner mit

Villenquartier, Siedlung für die Bediensteten. Der Ruhruniversität angegliederter, multifunktionaler Baukomplex aus

Betonfertigteilen und Kalksandstein. 1972–75 von Fritz Eller, Erich Moser, Robert Walter & Partner als eines der ersten

ökumenischen Kirchenforen in Deutschland errichtet. Gesamtentwurf mit umfassendem Grünkonzept der Planer Georg Penker aus

Neuss. Sichtbeziehungen sind Bestandteile des städtebaulichen Entwurfskonzepts: Bildung sollte „sichtbar“ sein. Botanischer

Garten als terrassierter Übergang von den universitären Zweckbauten zum Naherholungsgebiet Ruhrtal. Die Anlage entstand ab

1968 mit verschiedenen Bauabschnitten. Moderner Ansatz geobotanischer und gartengestalterischer Geländeeinteilung. Als

fremder Impuls gestalteter chinesischer Garten von 1990 mit typischen, in China gefertigten Materialien.

 

Haus Heven, mehrteiliger, zweigeschossiger Baukörper aus Bruchstein in Kombination mit Fachwerk und mit Ziegeln gedeckten

Walmdächern in Solitärlage.

 

Zahlreiche bergbauliche Relikte, Siedlung der Eisenzeit, und Höfe des 10.–13. Jahrhunderts, aufgelassener Steinbruch

Klosterbusch, Lesefundstellen der Jungsteinzeit und der Eisenzeit.

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Luftaufnahme der Ruhr-Universität Bochum, RUB (2014).

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001995
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001168
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000122
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002584
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001167
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Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern von Strukturen und tradierten Nutzungen, von Ansichten und Sichträumen von historischen

Bereichen

  

Bewahren und Sichern von Elementen, Strukturen, Nutzungen sowie Ansichten und Sichträumen von historischen Objekten

  

Bewahren des Kulturlandschaftsgefüges

  

Sichern linearer Strukturen 

  

Sichern kulturgeschichtlich bedeutsamer Böden 

  

Bewahren und Sichern archäologischer und paläontologischer Bodendenkmäler in ihrem Kontext

 

 

 

Aus: Landschaftsverband Rheinland / Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr,

2014
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